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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.»/ ' '
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Donnerstag , den 4 . Dezember 1879.

IV . Wnartal . Abonnements-Vorstellung.

und Liebe.
Trauerspiel tu fünf Akten von Friedrich Schiller.

Personen:

Präsident von Walter Herr Schneider.

Ferdinand , sein Sohn , Major Herr Prasch.

Hofmarschall von Kalb Herr Hansen.

Lady Milford Frau Lange.

Wurm , Sekretär des Präsidenten Herr Lange.

Miller , Stadtmnsikant Herr Nebe.

Seine Frau Frau Baldenecker.

Luise, seine Tochter Fränl . Ioh . Schwartz.

Sophie , Kammerfrau der Lady Fränl , Julie Schwarz.

Kammerdiener des Fürsteu Herr Consentius.

Kammerdiener der Lady Herr Hnnkler.

Kammerdiener des Präsidenten Herr Klumpp.

Dienerschaft. Gerichtsdiener.

Anfang : fechs Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Aafse - Cröffnttltg:  hnlb 6 Uhr.

Unpäßlich:  Herr Höcker.
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Balkon-Fremdenloge . . 3 M . 50 Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40 „
Logen I . Rangs . . . 3 „ — „
Balkon 3 „ — „

Balkon-Stehplatz . . 1 M . 80 Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 10
Logen II . Rangs . . 1 „ 80 „
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Logen III . Rangs 1 M . 40 Pf.
III . Rang.
III . Rang.
IV . Rang.
IV . Rang.

Sitzplätze . - „ 90
Stehplätze . - „ 70
Mitte . . - „ 60
Seite . . - 40
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Damit an dcr Kass>> durch Geldwechseln kein Ansenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von II — I Uhr und an dcr Abendkasse,
die Abgabe dcr ans Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 Ä Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stnnde vor Llnfang dcr Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze 'vollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hostheater -Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags dcS dcr Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen,

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1880 ihre Plätze nicht behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 10. Dezember d. I , bei GroßherzoglicherHoftbeater-Verwaltung
fchriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zu besagtem Termine keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1880 ausgefertigt.

Die Abonnements-Preife sind vom 1. Januar 1880 an pro Platz nnd Vorstellung:
Logen I. Rangs und Balkon 2 Mark 30 Pf .,
Parterre -Logen und Sperrsitze I Mark 60 Pf .,
Logen II. Rangs 1 Mark 30 Pf .,
Logen III. Rangs 1 Mark — Pf.

Anfragen um Plätze :c.  wollen an die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntnis!, das! mit dem 1. Januar 1880 ein neues Jahres -Abonnement

auf de» Theaterzettel eröffnet wird , dessen Preis 2 Mark 10 Pf . beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezember d. I . UnterzeichnnugSlisten vorlegen.

Karlsruhe , den 8. November 1879.
General-Direktion des Großh. Hostlieaters.

Freitag , den 5. Dezember. Theater in Bade » : 9 . Abonnements - Vorstellung.

Die weiße Danie.  Oper in drei Akten nach dem Französischen. Musik von Boieldicn.
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Druck der Chr . Fr . Müller ' sche» Hofbuchdruckerei
Nachdruck verboten.
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